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STRENESSE: DIE NEUE DEUTSCHE FINESSE
Unter neuem Management passt sich die deutsche Premiummarke Strenesse modernen Entwicklungen an und bleibt dabei ihren Wurzeln treu. Seit der Gründung in den 1940er-Jahren galt das Unternehmen stets als Synonym für hochwertige Materialien und perfekte Schneiderkunst, das das moderne Bild der Weiblichkeit entscheidend prägte. Strenesse macht Mode für die unabhängige Geschäftsfrau und positioniert sich auf einer Linie mit Marken wie Max Mara, Diane von Fürstenberg und Helmut Lang. Die aktuelle Modernisierung geht weit über das Design der Kollektionen hinaus: Strenesse ändert den firmeninternen Aufbau, um Prozesse produktiver zu gestalten und interdisziplinäre Teams zusammenzubringen, die rasch auf die Bedürfnisse des Markts reagieren können und vier Statement-Kollektionen pro Jahr entwerfen. Die neue Struktur soll rasche Reaktionen auf Situationsänderungen ermöglichen, während die jährliche Offer stabil bleibt.
2019 konzentriert sich Strenesse durch einen stärkeren Fokus auf bestehende Kunden und frühere Partner, die sich mit der DNA der Marke identifizieren, auf die DACH-Region sowie den internationalen Großhandel. Das internationale Geschäft wird von Mailand aus von einem neuen Team geführt. „Unser Ausgangspunkt ist ein perfektes Produkt und wir verlassen uns auf die Beratung durch das Retailteam … Wir arbeiten an einem neuen Store-Konzept und konzentrieren uns auf die Kundenbindung“, erklärt CEO Micaela Sabatier in Hinblick auf das neue Onlinehandelskonzept, das dem Wunsch der KundInnen nach professioneller Beratung nachkommen soll. „Wir sehen [den Onlinehandel] als Chance.“ Sabatier ist optimistisch, dass es ihr gelingen wird, das Unternehmen mithilfe einer steigenden Anzahl von E-Commerce-Retailern und ihrer größeren Reichweite wachsen zu lassen.

Die Kollektionen von Strenesse bieten intelligente Designs, die mühelos wirken. Hochwertige Materialien treffen dabei auf modernste Herstellungsverfahren. Zu den neuesten Entwicklungen zählt das „Iconic“-Programm mit zeitlosen, puristischen Modellen. „Es sind simple Luxuskreationen mit Flair“, so Sabatier. Dieses Programm aus 30 Kleidungsstücken wird ab Mai permanent erhältlich sein und umfasst Jacketts aus italienischer Wolle, Seidenblusen und Doubleface-Mäntel. Die Farben reichen von Cremetönen und Camel bis Navy. Die höchsten Verkaufspreise liegen bei 549 Euro für ein Jackett, 299 Euro für Hosen und 899 Euro für einen Mantel.
www.strenesse.com

